
Nr 30 Freitag den 5 Februar 1892 4 Jahrgang

ziger
5
2

S

T

8
t

u

S
3

O

5

l
9

issionen
Sellers

m

Erſcheint täglich Nachmittags und Sonntags fraAbonnement 50 Pfg pro Monaet frei e äu 99 9 Für die geſammte Redaktion verantwortlichBurch die Voſt unter Nr 2352 Mk 150 vro Ouart excl Beſteügeld Wilhelm Teskeb JuſertiondPreis pro geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige Anzeigen en Adolf Findeiſen JInſeratentheilI 20 Pf Reklamen 50 Bf Bei Wiederholungen hoher Rabatt 9 beide in Halle a Sdar un g e eder Se ünäneere Se 9 neneraße Nr 36 27Zweige Grpedittion Kinksgartnung zu und in rammitigen en mr Telephon No 312 Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
ecie

nntniß

o
mn
t

err
8

che aus
2 bis

fordern

7

ung der
adewell

geführt
n Halle
l anzu

rei be

zu verk

r r
emühle
Laden

Weib
an

thal

u erfr
den

kaufen
11

et

erei

llig zu
tengeb

T r

n

hüren
röße
eters

en
rkt

d

hren

Hals
rufen

I

aufen
26

verk
3

aufen
Tr

0 II
und
Ctr

d

ren
ten
jeden

reis

Verbreitung sbezirk Ammendorf Radewell Beeſen BeeſenlanCröllwitz Delitz a Diemitz Dieskan Domnitz Dölan
e blingen Benuſtedt Beuchlitz Bitterfeld Brachſtedt Brehna Bruckdorf Caneng Cönnern Cöthen i Anh

Döllnitz Eisleben Giebichenſtein Gröbers Schwoitzſch Gutenberg Hohenthurm Helbra Holleben Höhnſtedt KöchſtedtLandsberg Langenbogen Lauchſtädt Lettin Lieskaur Löbeſün Merſeburg Nauendorf Naumburg Niemberg Nietleben Oberröblingen a Osmünde Paſſendorf Prauitz Querfurt
NReideburg Rothehans Schafſtädt Schiepzig Schlettan chraplau Schrenz Seeben Sennewitz Stenden Stumsdorf Teutſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Zſcherben

3
n

Die heutige Nummer umfaßt 8 Seiten
e

Der Widerſtreit im Handwert

Halle 4 Februar
Ein allgemeiner deutſcher Handwerkertag oder richtiger

Innungstag ſoll im Laufe dieſes Monats in Berlin abgehalten
werden um zu den Erklärungen der Reichsregierung über die
Handwerkerfrage welche bei Gelegenheit der Berathung des Reichs
haushaltes im Reichstage vom Staatsſekretär von Bötticher im
Namen der verbündeten Regierungen abgegeben wurden Stellung
zu nehmen Herr v Bötticher hat damals wie kurz in Erinnerung
gebracht ſein mag ausgeführt daß die verbündeten Regierungen
auf die Forderung die Eröffnung des ſelbſtändigen Handwerks
Betriebes von dem Nachweiſe der Beſchäftigung hierzu abhängig
zu machen nicht eingehen könnten Dagegen iſt die Reichsregierung
bereit verſchiedene neue geſetzliche Beſtimmungen im Jntereſſe des
Handwerkes in Vorſchlag zu bringen unter welchen die Bildung
von Handwerkerkammern obenan ſtehen ſoll Daß die letzteren recht
gute Dienſte leiſten können wenn ſie richtig organiſirt und mit der
nöthigen Machtvollkommenheit ausgeſtattet werden iſt ohne Frage
und darum ſollte erſt abgewartet werden welche Einzelheiten hierbei
in Vorſchlag gebracht werden Jn verſchiedenen Jnnungen iſt man
unn mit den vom Staatsſekretär von Bötticher abgegebenen Er
klärungen nicht zufrieden Man behauptet daß nur die Einführung
des Befähigungsnachweiſes dem Handwerk aufhelfen könne
und erachtet alle weiteren Anerbietungen als unerheblich und be
deutungslos Man geht ſogar noch einen Schritt weiter und für
die erwähnte Verſammlung der deutſchen Jnnungen ſind von
mehreren Seiten Anträge auf Auflöſung der Jnnungen ge
ſtellt worden weil es keinen Zweck habe ohne den Befähigungs
nachweis weiter zu arbeiten Man kann dieſe Anträge mag man
der Einführung des Befähigungsnachweiſes freundlich oder ab
lehnend gegenüberſtehen nur bedduern Haben die Jnnungen heute
noch nicht das wieder geleiſtet was ſie ſelbſt und Andere erwartet
haben ſo iſt es doch gefährlich die Flinte voreilig ins Korn zu
werfen noch gefährlicher aber eigenſinnig zu ſein weil etwas Be
ſtimmtes nicht gewährt wird Die Jnnungen würden den Be
fähigungsnachweis den ſie fordern längſt haben wenn die große
Mehrheit des deutſchen Handwerks dafür eingetreten wäre Das
iſt aber bis zur Stunde nicht der Fall geweſen Dieſe Gleich
giltigkeit der Mehrheit der Handwerksmeiſter gegenüber den Jn
nungen iſt deren größter Feind es wird aber nicht beſſer dadurch
daß man mit Gewalt dieſer Gieichgilttgkeit ein Ende machen will
ſondern nur dadurch daß ein freiwilliges Eingehen auf die Jnnungs
beſtrebungen hervorgerufen wird Wie dies am beſten zu bewirken
darüber kann man verſchiedener Anſicht ſein Aber warum ſoll
die Bildung von Handwerkerkammern die Wahl von Ver
tretern zu denſelben aus den Handwerkerkreiſen keinen Aufſchwung
keine Belebung des Intereſſes für das große Ganze bewirken
Erſt verſuchen und dann ſprechen Niemand kann ſagen daß die
Einführung des Befähigungsnachweiſes wirklich eine durchgreifende

Verhältniſſe hervorrufen wird Alſo kann auch Niemand behaupten
daß mit allen anderen Maßregeln nun ganz und gar nichts an
zufangen ſei Die Jnnungen werden von verſchiedenen Seiten

s pät geſfühnt
Von Charles Mérouvel

Autoriſirte Ueberſetzung von M Walter
Nachdruck verboten

83 FortſetzungDichte Rauchwolken ſtiegen zum Himmel empor und die
lodernden Flammen bedeckten bereits die ganze Höhe der
Vorderfront des Hauſes

Auch Ceſar von Mareilles und ſein Bruder eilten von
einem Spaziergang zurückkehrend der Unglücksſtätte zu doch
r um den Befehl zu ertheilen es ſolle ſich Niemand der
Gefahr ausſetzen Ueberdies wären ja auch alle Bemühungen
umſonſt geweſen da es an Waſſer gebrach Selbſt ein
Strom hätte jetzt nicht mehr hingereicht das gewaltige
Feuer zu dämpfen welches bereits das ganze Schloß wie
mit einem Flammenmantel bedeckte

Mit der Sorgloſigkeit eines Millionärs für den ein
ſolcher Verluſt nicht zählt ſchaute Jean von Mareilles an
nen Baum gelehnt dem Brande zu betrachtete er die

düſtere Scene die letzte in dem Drama welches in Ma
keilles begonnen hatte

Ein wilder halberſtickter Schrei wie das Gebrüll eines
Ligers der einen anderen zerreißt drang aus dem Jnnern
es Gebäudes und erfüllte den Grafen mit Entſetzen Mit
der Hand über die ſchweißbedeckte Stirn ſtreichend murmelte

r ſchaudernd Es iſt zu furchtbar

Ceſar rief er man muß ſie retten
Retten Auf welche Weiſe war die ironiſche Frage
Jſt es denn unmöglich
Niemand wird ſein Leben für dieſe Schurken wagen

heftig angefochten ſie bleiben aber immer werthvoll für die Or
ganiſation des Handwerkes und deshalb wäre ihr Verſchwinden in
der That ſehr zu bedauern Hoffentlich gewinnt auf dem Hand
werkertage eine ruhige Auffaſſung die Oberhand und man bleibt
dem alten guten Satze treu der gerade für praktiſche Männer wie
die Handwerker paßt nämlich daß Propiren über Studiren geht

Das Handwerk ſitzt heute in einer unliebſamen Klemme aber
es iſt deshalb nicht rettungslos verloren beſonders dann wird es
ſich bald zu neuem kräftigem Auftreten aufraffen können wenn endlich
der Widerſtreit im Handwerk ſelbſt ein Ende nimmt Mit
dem Hin und Her der Anſchaunngen kommt man auf die Dauer
nicht einen einzigen Schritt weiter Seit Jahren tagen die Hand
werkerverſammlungen im Reichstage giebt es alle Augenblicke eine
Handwerkerdebatte aber wir kommen damit praktiſch nicht viel
vorwärts Die Klagen verſtummen nicht Die Urſache hiervon
liegt zum Theil ganz unbeſtreitbar daran daß man ſich im Hand
werk ſelbſt verſchiedenen Anſichten zuneigte hier Dies dort Jenes
wollte und damit überhaupt nicht von der Stelle kam Viel beſſer
iſt es die Allen gemeinſamen Geſichtspunkte aufzuſuchen ſich auf
einen gemeinſamen Boden zu ſtellen und dann in ganzer und
ſtarker Front zu avanciren Bisher waren es immer nur Theile
des Handwerks die den Kampf mit voller Kraft aufnahmen aber
ihre Zahl war und blieb zu ſchwach und darin lag der Grund
weshalb nichts Ordentliches erreicht wurde Der bevorſtehende
Jnnungstag muß ſein Hauptangenmerk darauf richten alle Kreiſe
zu mobiliſiren mit allen Schulter an Schulter ſeine Forderungen
zu erheben und dies kann nur geſchehen wenn die Forderungen
ſo ſind daß ſie Allen nützen und darum auch von Allen gebilligt
werden Es wird nicht ganz leicht ſein das ganze Handwerk um
ein Panier zu ſammeln aber zweckmäßiger iſt ein Verſuch dazu
jedenfalls als wenn nun im Gefühl der Verdrießlichkeit die Auf
löſung der Jnnungen beſchloſſen wird So handeln deutſche
Männer nicht

Der Handwerkertag wird noch eine ganze Reihe von anderen
Forderungen mit gutem Recht erheben können Vielleicht wäre es

wünſchenswert zu Gunſten des Lehrlingsweſens und im Intereſſe

der Lehrlingsausbildung einige Beſchlüſſe zu faſſen Der Hand
werkserziehung ſchlimmſter Feind iſt das Jnſtitut der jugend
lichen Fabrik Arbeiter welche dem Handwerk zahlreiche
Kräfte entzieht Das Leben der jugendlichen Fabrikarbeiter läßt
ſich eben im Handwerk nicht einführen darf auch gar nicht einge
führt werden wenn das ganze Handrerk nicht untergehen ſoll
Würden viele Eltern mehr an die ſpätere Zukunft ihrer Kinder
denken als es heute leider der Fall dann würden ſie der That
ſache gemäß handeln daß ein tüchtiger Handwerksgehilfe ſchließlich
überall durchkommt während für den nur einſeitig auf Stück
arbeit ausgebildeten Fabrikarbeiter jede Störung in der Jnduſtrie
jede ungünſtige Marktgeſtaltung ſchlimme Tage anbrechen laſſen
kann Es wird darum die Ausſtattung mit ſolchen Vorrechten
der Zuwendungen zu überlegen ſein von welchen auch die
heranwachſenden Zöglinge Vortheil haben Daß das Handwerk
bei lokalen Submiſſionen weit mehr als bisher berück
ſichtigt werden muß iſt eine durchaus billige Sache und es ent
ſpricht nur einer Forderung der Gerechtigkeit wenn die bei vielen

Neugeſtaltung des Handwerkes eine entſcheidende Beſſerung ſeiner Behörden beſtehenden Einrichtung aus irgend einer Centralſtelle

ihren Bedarf zu beziehen ein Ende nimmt Auch mit dem auf
bureaukratiſcher Bequemlichkeit beruhenden Anſpruche nur alljähr
lich die gelieferten Waaren zu bezahlen muß aufgeräumt werden

Der Staat der keinem Bürger einen Pfennig Steuer ſchenkt oder
auf Jahr und Tag ſtundet muß doppelt pünktlich ſein Mit der
Ueberweiſung der Gefängnißarbeit auf ſolche Gebiete auf
welchen dem Handwerk keine Konkurrenz erwächſt iſt es ſchon
etwas beſſer geworden Es kann indeſſen noch viel mehr geſchehen
Und wenn ſelbſt die Gefangenen Steine klopfen müſſen ſo ſchadet
auch das noch nichts Wenn ferner diejenigen Leute die gut ge
füllte Taſchen haben das leiſtungsfähige Handwerk noch viel viel
uehr als bisher mit Aufträgen bedenken wollten dann würde
auch dieſer Umſtand die beſten Folgen haben

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 3 Februar Hofnachrichten Jm Laufe
des heutigen Vormittages unternahm das Kaiſerpaar zunächſt
eine gemeinſame Spazierfahrt nach dem Thiergarten Nach dem
königlichen Schloſſe zurückgekehrt arbeitete der Kaiſer mit dem
Chef des Civil Kabinets und hatte hierauf eine Konferenz mit
dem Miniſter für Landwirthſchaft v Heyden Um 1 Uhr empfing
der Monarch den Beſuch des Prinzen Georg von Preußen welcher
ſich nach ſeiner Rückkehr und Wiederherſtellung perſönlich meldete
Später hatte das Kaiſerpaar den Prinzen und die Prinzeſſin
Heinrich von Preußen zur Frühſtückstafel geladen

Aus Berliner Hofkreiſen verlautet daß die für
den nächſten Monat in Ausſicht genommene Auslandsreiſe der
Königin von England wieder zweifelhaft geworden ſei Die
Königin iſt durch den Tod ihres Enkelſohnes ſchwer gebeugt und
will vorläufig nichts von Reiſen wiſſen Jhre Aerzte aber beſtehen
um ſo mehr darauf daß die hochbetagte Herrſcherin im Süden
Frankreichs Erholung und Stärkung ſuche Sie hoffen mit ihren
Wünſchen und Rathſchlägen durchzudringen Dagegen darf wohl
der gleichfalls geplante Abſtecher nach Deutſchland nebſt einer
Begeguung der Königin Viktoria mit Kaiſer Wil
helm als endgiltig aufgegeben betrachtet werden

Das parlamentariſche Eſſen beim Reichs
kanzler welches neulich verſchoben worden war findet heute
Abend ſtatt Der Kaiſer hat ſein Erſcheinen zugeſagt Es ſind
ungefähr 50 Einladungen meiſt an Reichstags und Landtags
mitglieder ergangen

Jn eine Kriſisvon vielleicht weltgeſchichtlicher
Bedeutung ſind wir ſagt die Krenuzzeitung in der letzten
Januarwoche von 1892 eingetreten Der Kampf um das Schul
geſetz ſtelle nur das Vorpoſtengefecht dar im Vergleich zu
dem was noch kommen werde

Das Abſchiedsgeſuch des Herrn Miquel liegt
unerledigt beim Kaiſer Daß der Finanzminiſter ſeine Ent
laſſung nimmt wird immer weniger wahrſcheinlich Der Kaiſer
wünſcht ihn im Amte zu behalten und möchte überhaupt nicht daß
das Volksſchulgeſetz gegen das liberale Bürgerthum zu Stande
kommt Es wird deshalb wie das B meint nach Kom
promiſſen geſucht um den Nationalliberalen eine Brücke zu
bauen auf welcher ſie zur Annahme des Geſetzes gelangen
Bemühungen welche Herr Miquel unterſtützt Die Optimiſten
unter den Nationalliberalen glanben daß das Geſetz überhaupt
nicht zu Stande kommen werde Jn letzter Linie komme indeß
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ſagte leiſe Und Deine Verurtheilung ſieben Jahre
Deiner Verbannung

Der Graf ſuchte ſich von ihm los zu machen
Laß mich bat er Es iſt zu ſchrecklich wir

haben nicht das Recht
Hatten ſie es etwa
O das waren Schurken

ihrem Schlage deshalb
Und meine zerſtörte Laufbahn Und Cayenne Und

die Falle die man Dir geſtellt
Ceſar laß uns menſchlich ſein
Und jene Heirath

Das Wort traf ſein ganzer Haß kehrte zurück er
zögerte Doch das Mitleid ſiegte dennoch in ihm

Habt Erbarmen mit ihnen helft rief er Touſſaint
und Aſſunto zu die in der Nähe ſtanden und gleichgültig in
die Flammen ſtarrten

Haben ſie Erbarmen mit uns gehabt entgegnete der
ehemalige Wilddieb finſter

So werde ich allein gehen rief der Graf und ſtürzte
vorwärts Das Geſchrei war verſtummt

Es iſt zu ſpät erklärte Ceſar kaltblütig
gar blieb erſtarrt ſtehen es war in der That

zu ſpät
Jnmitten eines gewaltigen Feuerregens ſtürzte der erſte

Stock des Gebäudes mit furchtbarem Krachen in die lodernde
Gluth des Erdgeſchoſſes

Es war zu Ende Nichts Lebendes blieb in dieſem

Wir ſind aber nicht von

Er wandte ſich an ſeinen neben ihm ſtehenden Bruder Flammenmeer das den ſtolzen Bau in Schutt und Aſche
verwandelte

Um elf Uhr wie es der Hauptmann vorhergeſagt war
das gefällte Urtheil vollſtreckt

Der blutige Schein des Feuers der den nächtlichen
Ceſar drückte die Hand ſeines Bruders deſſen groß Himmel röthete hatte die umliegenden Ortſchaften allar

üthiges Herz allen Haß vergeſſen zu haben ſchien und l mirt und von allen Seiten ſtürmte die Feuerwehr herbei

Sie fand nur einen glühenden Trümmerhaufen aus dem
nichts mehr zu retten war

Als man erfuhr daß das Schloß nicht verſichert geweſen
ſchrieb Jedermann die Urſache des Brandes einer Unvor
ſichtigkeit zu und die Brüder von Mareilles wurden deshalb
in keiner Weiſe behelligt

Niemand auch forſchte nach dem Verbleib der beiden
Agenten Straub und Pidoux ſie hatten keine Verwandten
und ihre wenigen Freunde nahmen an daß ſie allen Grund
gehabt freiwillig zu verſchwinden

Am Morgen nach dem Brande verließ der Marquis
Aguilas mit ſeinen Begleitern das verwüſtete Schloß über

trug dem ihm ergebenen Portier Sauvegnat die Verwaltung
ſeines Hauſes in Paris und eilte nach Nantes wo Gräfin
Helene ihn voll Sehnſucht erwartete Zwei Tage ſpäter
ſchiffte er ſich in Saint Nazaire auf dem Dampfſchiff Pa
raguay ein Diejenige mit ſich führend um deretwillen er
die weite Reiſe nach Frankreich gemacht hatte

Zu gleicher Zeit als der Graf nach Nantes gefahren
war hatte Touſſaint Vardon noch einmal ſeine Freunde in
der Ziegenhütte aufgeſucht

Jch komme Euch Lebewohl zu ſagen rief er wir
reiſen fort

Schon
Uns hält hier nichts mehr zurück
Glaub s wohl bemerkte Simon ihn kopfſchüttelnd an

ſehend Jhr habt ordentlich gehauſt Mit dem Baron
geht s zu Ende und man ſagt daß das Fräulein auch im
Sterben liege

Sprich nicht davon unterbrach Touſſaint ihn barſch
Meinetwegen entgegnete der Andere gleichgiltig

Haſt wohl auch das Schloß in Brand geſteckt he
O nein wehrte Touſſaint ab Das Feuer entſtand

von ſelbſt kein Menſch weiß wie
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alles auf das Volk an Je ſtärker der Widerſtand des Bürger
thums deſto eher könne wenigſtens das Schlimmſte verhütet
werden

Ueberdie auswärtige Politik Bismarcks ſchreiben
die Hamb Nachrichten gegen die Kölniſche Zeitung polemiſirend
Bei der Beendigung des franzöſiſchen Krieges glaubte Niemand an
einen zwanzigjährigen Frieden jeder erwartete längſtens in zehn
Jahren einen Krieg und zwar nicht gegen Frankreich allein Wenn
der Frieden ſo lange beſtanden hat ſo iſt dies weſentlich dem ge
ſchickten Vorgehen Bismarcks zu verdanken in deſſen Leiſtungen
zur Erhaltung des Friedens ſpeziell die Behandlung der Karolinen
frage und deren Beilegung durch den Papſt in den Augen der
europäiſchen Diplomatie und der Eingeweihten eine bedeutende
Rolle geſpielt hat

S Die Budgetkommiſſion des Reichstags beſchloß
heute die in erſter Rate geforderte Summe für den Neuban
eines Dienſtgebäudes für den commandirenden General des
Gardecorps und für den Gouverneur von Berlin ab
zulehnen da ein Bedürfniß hierfür nicht vorhanden ſei

Die Verfügung des Prinzen Georg von Sachſen
über die Soldaten Mißhandlungen welche bekanntlich
der Vorwärts mittheilte und von der auch wir unſere Leſer in
Kenntniß ſetzten iſt wie die Dresd Nachr von zuverläſſiger
Seite erfahren authentiſch

Der Reichsanzeiger veröffentlicht heute vom
Bundesrath genehmigte Beſtimmungen über die Urſprungs
zeugniſſe für die aus meiſtbegunſtigten Ländern eingehen
den Waaren und Beſtimmungen zur Ausführung des Geſetzes über
die Anwendung der vertragsmäßigen Zollſätze auf Ge
treide Holz und Wein

Zur dritten Leſung des Krankenkaſſengeſetzes
haben die Abgg Gutfleiſch freiſ Merbach freikonſ
Möller nat lib v d Schulenburg Beetzendorf konſ
und v Strombeck Centr Compromißanträge einge
bracht auf deren Annahme durch das Plenum mit Sicherheit
gerechnet werden kann wodurch ſich die noch immer ansſtehende
demnächſt aber ſtattfindende dritte Leſung des Geſetzentwurfs
hoffentlich ſehr weſentlich abkürzen wird

Die an der Börſe zirkulirenden Gerüchte über
die angeblich generdings gebeſſerten Beziehungen zwiſchen Deutſch
land und Rußland werden lediglich als Verſuche um beſſere
Stimmung für ruſſiſche Werthe zu machen bezeichnet die
übrigens ohne thatſächlichen Anhalt ſind

Ueber die Fraktionsverhältniſſeder national
liberalen Partei glaubt das B Folgendes als ver
bürgt melden zu können Von ſeiner Abſicht alle liberalen Elemente
zum gemeinſchaftlichen Kampfe aufzurufen habe Herr v Bennigſen
den Fraktionsgenoſſen vorher kein Wort geſagt ſo daß die bedeutſame
taktiſche Wendung auf dieſelben mit der Kraft einer vollendeten Ueber
raſchung wirkte Einem Theil ſeiner Fraktion habe Herr von
Bennigſen mit dieſem Mahnruf allerdings aus dem Herzen ge
ſprochen die Anderen dagegen habe er in einige Verlegenheit verſetzt

Jn Sachen Elſaß Lothringens ſchreibt die
Freiſinnige Zeitung Die Redaktion des Figaro in Paris

hat brieflich den Abgeordueten Engen Richter um ſeine Anſicht
gebeten über die Frage der Abtretung des Austauſches oder der
Neutraliſirung von ElſaßLothringen 2c Anſcheinend find dieſelben
Fragen noch an andere deutſche Abgeordnete gerichtet worden
Abg Richter ertheilt dem Figaro auf dieſem öffentlichen Wege
den Beſcheid daß für ihn überhaupt eine elſaßlothringiſche Frage
ſeit dem Friedensſchluß von 1871 nicht vorhanden iſt

Geheimrath Prof Robert Koch iſt es nach einer
Meldung der Poſt gelungen abermals eine weſentliche Ver
beſſerung ſeines Tuberkulins zu erreichen welche die
beſten Hoffnungen zu erwecken berechtigt ſei Die Veröffentlichung
ſoll ſchon in kürzeſter Zeit erfolgen

Von der Regierung in Kamerun ſind bisher zwei
Schulen eingerichtet Die eine aus vier Klaſſen beſtehende in
Bonamandone die andere aus zwei Kloſſen in Bonebala welche
zuſammen von etwa 90 Schülern beſucht werden Wie Lehrer
Betz in der ſoeben erſchienenen Nr drei des Deutſchen Kolonial
Pattes ausführlicher berichtet macht die Jugend unſerer ſchwarzen
g itbürger recht erfreuliche Fortſchritte Die Kinder lernen bibliſche

eſchichte Leſen und Schreiben Miſchungs und Procentrechnungen
G Deutſchen Konjugationen und Verwandeln der Zeiten Auch

im gt es recht anheimelnd aus dem Munde der ſchwarzen Jugend
klin bekannten Lieder Jch hab mich ergeben Heil Kaiſer
unſer Jm Wald und auf der Heide und Aehnliches zwei

ilhehsiſtimmig ſingen zu hören
id dre Zwei deutſche Soldaten der franzöſiſchen

denlegion Kobert und Schwarz wurden wegen
remnflucht und Straßenranb in Geryville in Frankreich hin

Fahnſchtet Sie betraten ſingend das Schaffot und ihr Lied ver
e Tamte erſt als der eine unter das Fallbeil gebracht war

r Die Verhaftungen von Anarchiſten in Berlin
ſind wie es heißt zum größten Theile aufrecht erhalten worden

Und lebhafter fügte er hinzu Doch davon ſprechen
ſpäter Es iſt etwas Anderes was mich zu Euch

ührt
Was denn
Wollt Jhr mit mir gehen

Melie näherte ſich ihm mit untergeſtemmten Armen
Möchteſt Du das wirklich Touſſaint
Es würde mir ſehr lieb ſein
Und die Mutter bliebe hier
Ja man würde für ſie ſorgen Sie könnte ein kleines

Häuschen bei Roiſſy erhalten das jetzt leer ſteht und wenn
ſie aus Gewohnheit noch Schlingen legen will ſo wird

rn ſie hindern Außerdem iſt hier noch etwas zum
eben

Er legte ein Blatt Papier auf den Tiſch welches die
Ausſtellung einer lebenslänglichen Rente von 1800 Franken
enthielt

Das iſt zu viel ſtotterte die Alte ganz geblendet
Nehmt s doch wenn man es Euch giebt ſagte Touſſaint

und wandte ſich dann an ſeinen Freund Eh und Du
Simon

Simon geht mit wenn ich es haben will erklärte
Melie Dort wird er hoffentlich ein anderer Menſch
werden

Aber Du Melie willſt Du denn
Sie ſah ihm voll in s Geſicht und ſagte mit tiefer Be

wegung die Niemand in ihr vermuthet hätte Ja Tonuſ
ſaint weil Du es wünſcht Und vielleicht werde ich auch
eine Andere wenn man nicht Noth zu leiden braucht iſt
das nicht ſchwer Du wirſt ſehen

Er drückte ihr warm die Hand Abgemacht Und hier
das Reiſegeld Damit ließ er vier Rollen Gold in

erwiderte ebenſo lei

unr wenige der Siſtirten wurden nach den Verhören entlaſſen
Die Anklage wird wahrſcheinlich auf Aufreizung lauten

Leipzig 3 Februar Von Altenburg kommend haben
Prinz Friedrich Auguſt der zukünftige Thronfolger von
Sachſen und ſeine junge Gemahlin heute ihren Einzug in
unſere Stadt gehalten König Albert war bereits Mittags ein
getroffen Nach Abnahme der Parade über die Garniſon auf dem
Auguſtusplatze fand um fünf Uhr Feſtmahl ſtatt zu dem 35 Per
ſonen geladen waren Abends veranſtalteten die Studentenſchaft
und die Militärvereine dem prinzlichen Paare eine Huldigung durch
einen Fackel und Lampionzug

Schwerin 3 Febrnar Einer den Meckl Nachr ans
Cannes zugegangenen Mittheilung zufolge iſt das Befinden desGroßherzogs nach wie vor ein beſtiedigendes

Kiel 3 Februar Wie ein Privattelegramm der Nat Ztg
meldet wurde hier ein Techniker der Germaniawerft ver
haftet weil er in dem Verdacht ſteht Schiffsbaupläne
verrathen zu haben

Kolberg 3 Februar Hier iſt der Generallieutenant z D
Alexander von Kameke im 67 Lebensjahre verſtorben
Jm Kriege 1870/71 befehligte er das 7 Jägerbataillon von 1880
bis 1882 war er Kommandeur des 54 Jnfanterie Regiments
1886 Kommandant von Stettin 1888 wurde er in Genehmigung
ſeines Abſchiedsgeſuches zur Dispoſition geſtellt

Königsberg i Pr 8 Februar Jn der geſtrigen Stadt
verordneten Verſammlung wurde ein Antrag angenommen
in welchem der Magiſtrat erſucht wird gemeinſam mit den Stadt
verordneten beim Abgeordnetenhauſe wegen der Ablehnung des
Volksſchulgeſetzes vorſtellig zu werden Der Magiſtrat verhjelt ſich
zuſtimmend und die Petition wird ingemiſchter Kommiſſion
berathen werden

Bochum 3 Februar Die Weſtph Volksztg beginnt
eine Reihe von Artikeln unter der Ueberſchrift Warnm gegen
Geheimrath Baare die Anklage erhoben werden muß
Sie ſucht zu beweiſen daß Baare und ſeine Jngenieure an den
Vorkommniſſen auf den Werken des Bochumer Vereins mit
ſchuldig ſeien Die Ausführungen des Blattes ſeien durch die
gerichtliche Unterſuchung beſtätigt Jnzwiſchen aber iſt
die hentige Nummer der Weſtphäl Volksztg wegen dieſes Ar
tikels beſchlagnahmt

Eſſen 3 Febrnar Nach Berichten aus Oberhauſen
Düſſeldorf Gerresheim Barmen und Elberfeld finden in ver
ſchiedenen Fabriken Arbeiter Entlaſſungen oder Lohnu
verkürzungen ſtatt

Karlsruhe 3 Januar Die ruſſiſche Regierung unter
handelt mit badiſchen Firmen wegen Lieferung von drei Millionen
Gewehrſchäften

Oeſterreich HNugarn
Wien 3 Februar Jn der heutigen Sitzung des Abge

ordnetenhauſes beantwortete der Miniſterpräſident Graf
Taaffe die Jnterpellation wegen der Einwanderung
ruſſiſcher Juden und ſtellte zunächſt feſt daß die beſtehenden
Geſetze zur Verhinderung einer bedenklichen Einwanderung aus
reichten Die Behörden an der ruſſiſchen Grenze ſeien angewieſen
dem Eindringen ſubſiſtenzloſer und paßloſer ruſſiſcher Juden ent
gegenzutreten daher verzeichneten auch die neueſten Berichte eine
nicht unbedentende Abnahme der Einwanderung Diejenigen Ein
wanderer welche nicht die Richtung nach Amerika einſchlügen
würden zur Rückreiſe und zwar auf Koſten des Hilfskomitees der
Alliance israélite angehalten Jrgendwie bedenkliche Anſiedelungen
hätten bisher nicht ſtatigefunden und ſeien auch angeſichts der ge
ſetzlich gegebenen Möglichkeit jederzeitigen Abſchaffung künftig nicht
zu beſorgen

Dr v Plener erklärt in einer Zuſchrift an die Partei
die Stelle des Präſidenten des gemeinſamen Oberſten Rechnungs
hofes ſei ihm unter anderen politiſchen Vorausſetzungen angeboten
worden als ſie jetzt beſtehen Die Situation ſei ſeitdem ſchwieriger
geworden und er müſſe jetzt als Abgeordneter ausharren
was die Annahme eines Ehrengeſchenkes betreffe ſo ſei dieſes
Gerücht vollſtändig unbegründet

Faſt ſämmtliche Blätter beſprechen den Erlaß des Prinzen
Georg von Sachſen über die Soldatenmiß handlungen
und äußern ihr lebhaftes Bedauern über die darin gekennzeichneten
Vorgänge im deutſchen Heere

Budapeſt 3 Februar Soweit bis jetzt bekannt ergaben
die Reichstagswahlen 239 Liberale 86 Unashängige 62
Nationale 14 Ugroniſten 3 Parteiloſe 4 Stichwahlen ſind er
forderlich Aus 6 Bezirken iſt das Wahlreſultat noch unbekannt
Die liberale Partei verlor 46 und gewann 36 Sitze

Schweiz
Bern 3 Februar Jn ſchweizeriſchen Zeitungen wird an

geregt ſofort eine Maſſenpetition unter den Schweizerbürgern
zu veranſtalten welche die Bundesverſammlung erſuchen würde die
Verhandlungen mit Frankreich abzubrechen falls bis
zur Märzſeſſion keine greifbaren Reſultate vorlägen

ein um dort ihrem Vorſatze getreu ein neues Leben zu
beginnen

Jm Schloſſe zu Varenne lag Baron Maxime Raynaud
noch immer mit dem Tode ringend auf ſeinem Schmerzens
lager während ſeine unſchuldige Tochter vom Fieber ver
zehrt am Rande des Grabes ſchwebte

Marquis de Parſay pflegte die Kranke mit auf
opferndſter Hingebung er lauſchte ängſtlich jedem ihrer
Athemzüge und war kaum zu bewegen ſich die nöthige Ruhe
zu gönnen

Cabirol hatte ſeinen Tod in den Wellen des Kanal
Saint Martin gefunden Straub und ſein Sohn lagen unter
dem Trümmerhaufen von Roiſſy begraben die beiden Sträf
linge der Proſerpina waren furchtbar gerächt

XVI
Gefallene Größen

Drei Wochen nach den ſoeben erzählten Ereigniſſen hielt
der Gerichtshof von Mayenne eines Tages Sitzung und
Ceſar Bazouges präſidirte in ſeiner ganzen gallſüchtigen
Majeſtät Während einer kleinen Pauſe überreichte ein
Telegraphenbote dem Schreiber Athanaſius Besnon eine
Depeſche deren Empfang das Geſicht des braven Mannes
verklärte wie ein Sonnenſtrahl eine Winterlandſchaft

Alle Anweſenden bemerkten dieſes freudige Aufleuchten
in den Zügen ihres Kollegen und einer der Advokaten
näherte ſich Besnou indem er ihm zuflüſterte Nun was
giebt s Neues

Der Schreiber ine vergnügt mit den Augen und
e Heute Abend

Der Advokat warf einen ironiſchen Seitenblick nach dem
Präſidenten den dieſer unglücklicherweiſe auffing Eine gegen

Melie s Hände gleiten Drei Wochen ſpäter ſchifften ſich ſich gerichtete Kundgebung witternd rief er den Betreffenden
auch die Geſchwiſter Rivolard nach den La Blataſtaaten durch ein Zeichen zu ſich
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Jtalien,
Rom 3 Februar Zum italieniſchen Botſchafter

in Paris wird der gegenwärtige Botſchafter in Konſtantinopel
Cavaliere Reßmann berufen werden

Jm Vatikan fand geſtern die übliche Vertheilung der
Lichtmeßkerzen ſtatt Die Vertheilung von Kerzen an die
Srp des Papſtes unterblieb aus Sparſamkeitsrückſichten

er Papſt welcher anderthalb Stunden im Thronſaal weilte
ſah zwar bleich aber im Uebrigen wohl aus

Frankreich
Paris 3 Februar Das angekündigte Gelbbuch über

die Handelsverträge iſt heute erſchienen und betrifft di and c
Unterhandlungen mit Belgien Spanien den Niederlanden den
Schweiz Griechenland und Schweden Norwegen Den wichtigſte Beſchlr

ath L
nitglie
r die

S

Abſchnitt bilden die Verhandlungen mit Spanien Die letzt
Depeſche Ribot s datirt vom 30 Januar giebt dem Wunſche Aus
druck daß die zu einem Entgegenkommen geneigten Dispoſitione
beider Länder zu einer ſchließlichen Verſtändigung führen möchte

Auf Antrag des Generals Miribel beſchloß der Kriegs
miniſter das ſiebente Armeekorps das die Aufgabe hat b
einer Mobiliſation den Einſchnitt bei Belfort und den Vogeſey
zu bewachen durch Reſerviſten und Landwehr zu verſtärken

Großbritannien
London 3 Febrnar Bei dem geſtrigen konſervative

Meeting in Exeter beſprach Lord Salisbury die Lage Er
bezeichnete den verſtorbenen Khedive als einen begabten kluge
Bundesgenoſſen der Engländer welcher einſichtig und loyal di
britiſche Erfahrung und Geſchicklichkeit aufnahm die vereint m
türkiſcher Zähigkeit und engliſcher Kraft eine beiſpielloſe finanziell
und ſoziale Erhebung Egyptens erzielt hätten Für die nächſte
Wahlen ſei die brennende Frage die iriſche Das Oberhau
halte die Union mit gutem Grunde aufrecht Was würde Euroy
ſagen wenn Frankreich von einem Aufgeben der Bretagne ſpräch
oder das proteſtantiſche freihändleriſche England dazu gefüh
würde ein unabhängiges katholiſches ſchutzzöllneriſches Jrland z
ſchaffen

Rußland
Petersburg 3 Febrnar Jn dem Befinden de

Zarin iſt eine kleine Beſſerung eingetreten Die Maſſagek
ſchlägt gut an Beſonders günſtig aber haben die letzten weſen
lich beſſeren Nachrichten über den Verlauf der Krankheit d
Groößfürſten Georg gewirkt

Die deutſchen militäriſchen Gäſte ſind von der
der Kavallerieſchule ihnen zu Theil gewordenen freundlichen Auf
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nahme und von dem Empfange bei dem Frühſtück im Kaſino depäger
Garde zu Pferde ungemein befriedigt Beſonders intereſſirte da e
Barrièrenlaufen der freien Pferde die ſchließlich anf ein gegeben und
Zeichen inmitten der Reitbahn trotz Schießens und Trommelwirbein henen

plötzlich wie angewurzelt ſtanden dädcherDie Regierung hat die Verfügnng welche die polniſchann
Schuljugend zwingt den ruſſiſchen Gottesdienſt zu beſuchen zurüchind der

genommen altigenOrient
Belgrad 3 Februar Es verlautet daß die Königin

Mutter in Biarritz jüngſter Tage eine von zahlreichen theilweß Freit
hervorragenden Mitgliedern der liberalen und der Fortſchrittsparides Rat
ausgegangene Aufforderung zur Rückkehr nach Belgrad en Amt
halten hat Es wird darin die Verſicherung fortdanernder E
gebenheit ausgeſprochen und ein begeiſterter Empfang in Ausſich 1 A

fl

2 Vgeſtellt Es heißt die Königin habe ſich noch nicht entſchieden
Der franzöſiſche Oberſt Bange und der Artillerie

major Piffard ſind geſtern hier eingetroffen Es verlant g
der Abſchluß etner größeren Lieferung Bange Geſchütze für i 5
ſerbiſche Armee ſtehe unmittelbar bevor Beide franzöſiſchen Offizie J
waren vorher in Petersburg wo ihnen Garantieen zugeſag 6 9

wurden TAmerika
Newyork 3 Febrnar Präſident Harriſon hat e

Proklamation erlaſſen in welcher das mit Deutſchland vereibarte auf Gegenſeitigkeit bernhende Abkommen mitgetheilt wi a
Gleichzeitig iſt ein Schriftſtück beigefügt mit den Bedingungeie Gr
unter denen amerikaniſche Waaren künftig in Deutſchland zugelaſſt
werden ſollen

ntiſe
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Lokales enDer Nachdrne unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quelenangabe geſtati llt wi
Halle 4 Februar nzahl

Die hieſige Handelskammer hat in ihrer Plenarſitzung vo e
29 v M nachſtehende Reſolution angenommen Die Handelskamn 3 wen
bedauert nach wie vor aufs Lebhafteſte die Ablehnung des Antrag artei P

e CI O hmer aBin ich vielleicht der Gegenſtand Jhrer Unterhaltunfuſamm
Herr Petitbon fragte er mit ſcharfer Stimme t leb

Aber Herr Präſident 4Jch glaubte doch eine gewiſſe Heiterkeit bei Jhnen Ämiten e

bemerken J achenAllerdings ich bin ſehr zufrieden e Grt re es unbeſcheiden Sie nach der Urſache du

ragen heilenSie iſt für Sie von Wichtigkeit Herr Präſident tag

Für mich itik deJa wohl uWieſo der nigNun mit Jhrem hohen Gerechtigkeitsgefühl wird Pprderun
Sie gewiß ſehr intereſſiren zu erfahren daß von der Juſſfatien
ein großer Jrrthum begangen worden iſt der jetzt wied n

gut gemacht werden ſoll cherEin Jrrthum ormenJa ein ganz koloſſaler rwürfeUnd wo wenn man fragen darf er
Hier in unſerem Lande nenNeuerdings ge nichJa und nein wie man s nimmt Vor ungefähr ſiehſt als

Jahren iDer Präſident machte ein Zeichen der Ueberraſchung egk7

Glücklicherweiſe fügte der Advokat hinzu iſt der
Wahrheit ſo gut wie erwieſen erneBazouges athmete erleichtert auf Es handelte ſich
nicht um den Prozeß Mareilles deſſen Wiederaufnahme
auch zu ſpät käme da der Graf Jean längſt eine Beute
Haifiſche von Cayenne geworden war

Er gewann daher wieder ſeine ganze Zuverſicht
Sie kommen doch auch heute Äbend Herr Petitbon

ſagte er mit liebenswürdiger Miene Meine Frau w
ſich freuen Sie zu ſehen

ortſezung folgt
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2cr 30 Freitag General Anzeiger für Halle und den Saalkreis 5 Februar Seire 3uf Zinn de beiden Halleſchen Nebenbahn
jöfe namentlich des Thüringer G üterbahnhofes für den
Wagenladungsverkehr weil die ihrerſeits dagegen erhobenen Bedenken

ch heute noch unverändert beſtehen und wenn ſie auch davon ab
ſieht zur Zeit weitere Eingaben zu machen ſo muß ſie es doch als
nothwendig bezeichnen daß der ehemalige Thüringer Güterbahnhof

indeſtens zur Verladung von großen Dampfkeſſeln und Maſchinen
peilen wie bisher benutzbar bleibt und die jetzt für dieſe Art der Ver

adungen erhobene früher nicht geforderte Ueberführungsgebühr in
Wegfall kommt Die Handelskammer ſpricht die Erwartung aus daß
die Königliche Eiſenbahnverwaltung aus der Thatſache heraus daß die
donzentration des geſammten Güterverkehrs zum Theil einpfindliche
Nachtheile mit ſich gebracht hat der projektirten Verbindungsbahn
Thüringer Güterbahnhof Sophienhafen ſoweit als möglich entgegen
ommt weil ſie hofft daß dann mancher jetzt tief empfundene Üebel
tand abgeſchwächt bezw beſeitigt werden wird

Halle ſche Maſchinenfabrik und Eiſengießerei Durch
Beſchluß des Aufſichtsrathes iſt das Mitglied deſſelben Herr Juſtiz
ath L Herzfeld hier zum Stellvertreter des behinderten Vorſtands
nitgliedes Herrn Riedel der längere Zeit nach dem Süden geht
ir die Zeit vom 1 Februar bis 1 Juli 1892 beſtellt worden

Stadttheater Die Aufführung von Webers Oberon am
Sonntag findet im Abonnement auf Kartenfarbe gelb ſtatt und be
zinnt mit Rückſicht auf den zahlreich von auswärts gemeldeten Beſuch
hereits um 7 Uhr und endet 210 Uhr Am Sonnabend verabſchiedet
ch Friedrich Haaſe als Dichter Heinrich in t Schauſpiel
Lorbeerbaum und Bettelſtab Den Gaſtſpielen des Künſtlers wird
zuch in dieſem Jahre ein außergewöhnliches Intereſſe ſeitens unſeres
Publikums entgegengebracht

Kaiſerſäle Der bereits wiederholt angekündigte originelle
Piener Lumpenball findet heute Abend ſtatt

Walhalla Wenn wir in der Dienstagsnummer den jetzigen
Spielplan im Allgemeinen als vorzüglich bezeichnet hatten ſo erhellt
das ganz beſonders noch bei genauerer Betrachtung der einzelnen Dar
ietungen Wenn auch die Stimme der Koſtümſoubrette Frl Wil
jelma nicht gerade bedeutend oder umfangreich iſt ſo iſt doch ihre
hortragsart eine anſprechende und ihre Erſcheinung eine anziehende
Die GroteskGeſangsDuettiſten Frl Stephanie und Herr Beh
ens beide im Beſitze ausreichender Stimmmittel leiſten ganz Vor
ügliches ſowohl was Spiel als auch Geſangsvortrag betrifft Großen
heifall errang das jetzt in Berlin recht beliebte Kouplet Jm Grune
pald iſt Holzauktion das recht flott wiedergegeben wurde Allgemeinehewunderung und großen Beifall erregte die r r die
ch als Velocipediſten ſowohl als auch als Reckturner auf dem Velo
iped auf das Großartigſte producirten Jhre Leiſtungen die ſtets mit
Eleganz und Sicherheit ausgeführt werden grenzen geradezu ans Un
laubliche Die Luft Trapez Gymnaſtiker Brothers Agarini zeigten
ns daß man im Trapezturnen einem Genre der Gymnaſtik das man
ür völlig veraltet und ausgearbeitet anſehen könnte doch noch immer

pas Neues Anſtaunenswerthes herausfinden kann Jhre Darbie
gen fanden daher auch lebhaften Beifall Einen etwas ſelteneren
enuß boten die Tänze der Riegel ſchen Ballet Geſellſchaft
In der Primaballering Signorina Anetta di Dio lernten wir eine
ichtige Solotänzerin kennen ihr würdig zur Seite ſtenden die Damen
däger und Roſſi aber auch die übrigen Tänzerinnen unter denen
pir mehrere Balletenſen des vorjährigen Spielplanes im hieſigen
Stadttheater erkannten fügten ſich dem Enſemble trefflich ein Unter
ditwirkung dieſer Balletgeſellſchaft brachte zum Schluß die bekannte
antomimen Geſellſchaft Hermandez eine neue Pantomime Jm
dädchenpenſionat zur Darſtellung die gewiß als ein Zugſtück gelten
ann Sie iſt voll der komiſchſten Situgationen und Verwickelungen
nd der reichlich geſpendete Beifall iſt für dieſen Abſchluß des reich
altigen Programms ein wohlv rdienter

Städtiſche Kommiſſionen
Bau Kommiſſion

Freitag den 5 Februar er Nachm Uhr örtliche Beſichtigung
z Rathskellerneubaues in der Schmeerſtraße und demnächſt Sitzung
Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Lohauſen

Tagesordnung
1 Anſchaffung eines ſchmiedeeiſernen Thores im Schmeerſtraßen

flügel des Rathkellerbaues
Verzeichniß der 1892/93 zu pflaſternden Straßen
Neubau einer Volksſchule in der Liebenauerſtraße
Genehmigung eines Vergleichs
Anſtellung von zwei Technikern im Bureau der Stadt Bau
Jnſvpektion
Nachbewilligung für das Feuerwehrdepot
Einleitung der Zwangsenteignung von Grunderwerb zur großen
Brauhausgaſſe

Aus dem Vereinsleben
J Der Verein zur Abwehr des Antiſemitismnus hatte auf

ſtern Abend zu einer öffentlichen Verſammiung für welche Herr
ie Gräbner aus Berlin einen Vortrag über die Abwehr des
ntiſemitismus zugeſagt hatte alle Mitbürger eingeladen welche
it dem Gebahren der Antiſemiten nicht einverſtanden ſeien Es waren
eſer Aufforderung nahezu eben ſo viel Perſonen gefolgt wie am Abend
orher ſich zu dem Vortrage des Herrn Hofprediger Stöcker verſammelt
atten denn wieder war der große Saal des Prinz Carl dicht ge
llt wie ſich allerdings bald zeigte waren unter der Menge auch eine
nzahl Antiſemiten und die zahlreichen Sozialdemokraten welche im
erlaufe der Verhandlungen ihre Anweſenheit recht lebhaft dokumen
en waren ſicher weniger aus Intereſſe an der Judenfrage als wohl

is dem Beſtreben erſchienen bei irgend paſſendem Anlaß für ihre
artei Propaganda zu machen Jm Ulebrigen bemerkten wir Theil
hmer auch aus den verſchiedenſten anderen Parteien Daß bei ſolcher
uſammenſetzung der Verſammlung die Verhandlungen ſich wohl z Th
cht lebhaft geſtalten würden hatten wir von vornherein erwartet
cht aber daß bereits bei den eröffnenden Worten des Herrn Rentier
eil Störungen durch Zwiſchenrufe ſeitens der erſchienenen Anti
miten eintreten und die volizeiliche Entfernung eines derſelben nöthig
achen würde Bei den dann folgenden Ausführungen des Herrn
e Gräbner fehlte es ebenfalls nicht an Widerſpruch ſo daß zeit
iſe durch dieſe un parlamentariſchen Aeußerungen zuſammen mit dem
eifall der gleichzeitig dem Redner aus dem anderen Heerlager zu
heil wurde der Lärm ein recht arger wurde Jmmerhin konnte der
ortrag durchgeführt werden welcher im Eingang nach einer ſcharfen
itik der heutigen Führer des Antiſemitismus der deutſch ſozialen
artei den nahen Untergang in ſichere Ausſicht ſtellte wie er ſich ſchon
der chriſtlich ſozialen vollzogen habe Die ſoziale Frage werde ſich

der nicht ohne Weiteres mit der Judenfrage löſen laſſen Die
orderung gänzlicher oder theilweiſer Aufhebung der Juden Eman
pation wie die Antiſemiten ſie ſtellten ſei nicht chriſtlich nicht
iſſch nicht menſchlich Man müſſe zu beſſern ſuchen was frühere
iten an den Juden geſündigt indem ſie dieſelben in Schacher und

zucher hineingejagt man müſſe ſie Theil nehmen laſſen an allen
men des öffentlichen Lebens dann würden die ihnen gemachten
orwürfe egoiſtiſcher Jdeen von ſelbſt immer mehr an Berechtigung
lieren Ueberdies gelte gewiß daß dieſe Vorwürfe auch gegen gar
le Chriſten noch viel mehr zuträfen es heiße eben einmal vor der
jenen Thüre kehren Zum Schluß mahnte der Redner die Juden
ige nicht als Raſſenfrage zu betrachten die deutſchen Juden fühlten
h als Deutſche und hätten in Gegen der Gefahr auch Gut und Blut
r das Vaterland eingeſetzt ohl ſeien politiſche Parteien immer
thwendig der Antiſemitismus jedoch ſei nicht als eine ſolche zu be
ichten und wegen des Haſſes und Haders den er ſäe verwerflich

der Debatte erhielt zuerſt der antiſemitiſche Abgeordnete Herrerner das Wort der ſoviel wir bei dem bald entſtehenden Lärmen

ſtehen konnten die Judenfrage als Raſſenfrage behandelt wiſſen
dllte Als zweiter Redner folgte Herr Stadtverordneter Richter
cher den Antiſemitismus als fluchwürdiges den Frieden ſtörendes
eiben brandmarkte der dann folgende ſozialdemokratiſche Redner

Hofmeiſter entwickelte daß nicht die Juden ſondern das Groß
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kapital allein die Schuld an den ſozialen Schäden unſerer Zeit trage
und die Sozialdemokratie deren anweſende Vertreter ihm dafür natürlich
lebhaften Beifall zollten die einzige Retterin ſei welche Darlegungen
die erſchienenen Antiſemiten veranlaßte ihren Widerſpruch durch den
Geſang des Liedes Deutſchland Deutſchland über Alles kund zu
thun Nicht minder mächtig ſetzten nun die Sozialdemokraten mit der
ArbeiterMarſeillaiſe ein und da trotz aller Bemühungen die Ruhe nicht
wieder herzuſtellen war ſah ſich der Vorſitzende genöthigt kurz vor
11 Uhr die Verſammlung zu ſchließen deren Theilnehmer ſich dann
allmählich entfernten ohne daß es zu ernſteren Störungen gekommen
wäre

Lehrerverein Die letzte Sitzung geſtaltete ſich zu einer wür
digen Gedächtnißfeier zu Ehren des verewigten Direktors D Dr Frick
Herr Rektor Dr Wohlrabe hatte ſich die Aufgabe geſtellt den Da
hingeſchiedenen in ſeinem Leben und Wirken den Zuhoörern vor Augen
zu führen Da das erſtere ſchon hinlänglich durch Nekrologe ver
ſchiedener hieſiger Zeitungen bekannt iſt ſo zog der Redner vor mehr
deſſen inneres Leben und ſein Wirken zu beleuchten

Theater Knuſt und Wiſſenſchaft
Concert von Herrn Profeſſor Auguſt Wilhelmj unter

Mitwirkung des Pianiſten Herrn Rudolph Niemann Mit
außerordentlicher Spannung wurde dem Auftreten des gefeierten Künſt
lers der unter den Violiniſten der Gegenwart den erſten Rang ein
nigimt und unübertroffen daſteht entgegengeſehen Nicht nur in ganz
Eüropa ſondern auch in Amerika wird Wilhelmij als erſte künſt
leriſche Größe als einer der bewunderungswürdigſten Geigenvirtuoſen
geprieſen und zwar mit vollem Recht Sein Spiel zeichnet ſich durch
ungewöhnliche Bravour und durch einen eben ſo großen als edlen Ton
aus Die ſpielende Bewältigung des Pianiſſimo die perlengleichen
Paſſagen der tiefempfundene feurige Vortrag haben ſeinen Ruf in die
Welt hinaus getragen und verbürgen ihm überall phänomenale Erfolge
Seine eminente Technik ſeine überraſchende Fertigkeit an Doppelgriffen
die Brillanz mit welcher Pizzicati chromatiſche Läufe und das vielver
ſchlungenſte Figurenwerk ausgeführt werden die Macht durch aus der
Seele quellende Empfindung das Gemüth des Zuhörers auf das
innigſte zu bewegen und zu rühren erregen wo immer der Künſtler
concertirt nicht nur den großen Enthuſiasmus des großen Publikums
ſondern auch das Erſtaunen der Fachleute Wie hoch Richard Wagner
den unvergleichlichen Violinvirtuoſen zu ſchätzen wugte geht daraus
hervor daß dieſem das Concertmeiſteramt bei den Bühnenfeſtſpielen in
Bayreuth übertragen wurde Seinerſeits wirkte aber auch Wilhelmij
ein begeiſterter Anhänger des verewigten Meiſters nach Kräften für
die Wagner ſche Muſik hauptſächlich in London wo er großes An
ſehen genießt Solche Applausſalven wie geſtern durchbrauſten wohl
noch nie den Saal der Volksſchule Welche Töne weiß aber auch der
Künſtler ſeinem Inſtrument zu entlocken Oft und zwar hauptſächlich
da wo die muſikaliſche Phraſe im Pianiſſimo ausklingt glaubt man
den Geſang einer ſchönen Menſchenſtimme zu vernehmen dann ſchwillt
der Klang wieder zu ungeahnter Gewalt an zu einer Macht und Fülle
die der Geige ſonſt kaum eigen ſind Vollendeter wird man das
Bruch ſche moll Concert wohl niemals hören Kaum ilſn
ſtande mitunter ein leiſes Flüſtern der Bewunderung zu unterdrücken
lauſchte das Auditorium dem Vortrage um nach demſelben in frene
tiſchen Jubel auszubrechen Der lieblichen ſüßklingenden Romanze
eigene Comvpoſition folgte das Nocin no Des dur von Chopin

und zum Schluß Airs hougrois von Ernin Wilhelm j Die originellen
bald melancholiſchen bald jubelnden ungariſchen Weiſen ſind hier
zu einem höchſt anziehenden Ganzen verflochten das Schwer
müthigfeurige aus dem es wie unterdrücktes Jauchzen heraustönt geht
allmählich in eine faſt wilde Begeiſterung über und endlich beginnt ein
förmlicher Funkenregen virtuoſer Effekte zu ſprühen Nach dieſem
Stücke wollte der rauſchende Beifall gar nicht verſtummen Dreimal
mußte Herr Profeſſor Wilhelmj wieder auf das Podium zurückkehren
Schon war alles im Begriffe den Saal zu verlaſſen da brach noch
einmal der toſende Applaus los und nun entſchloß ſich der Gefeierte
zu einer Zugabe und ſpielte hinreißend ſchön das herrliche AveMaria von Ecwubert in welchen die Geige bewunderungswürdig

ſang Neben dem berühmten Virtuoſen erfreute auch der treffliche
Pianiſt Herr R Niemann ſich reicher Anerkennung Die erſte
Programm Nummer Etudes symhoniques für Pianoſorte von Schu
mann konnte freilich aus zwei Urſachen nicht recht zur verdienten
Geltung kommen Erſtens ſah man dem Auftreten Wilhelmj s
ungeduldig entgegen und zweitens ſtörte das unaufhörliche durch das
höchſt rückſichtsloſe Zuſpätekommen vieler Concertneſucher verurſachte
Geräuſch Denen die ſo wenig Achtung für die Kunſt zeigen müßte
die Thüre des Concertſaales ſo lange verſchloſſen bleiben bis ein
Muſikſtück zu Ende geſpielt iſt Mit der Concert Etude von Liszt
und den Polniſchen Nationaltänzen Xav Scharvenka s errang
Herr Niemann einen entſchiedenen Erfolg nicht minder mit ſeinen
eigenen Compoſitionen Gavotte und Concert Polonaiſe
Den eminenten Geigenkünſtler begleitete er bei ſeinen Vorträgen in
feinſinnigſter Weiſe wie er ſich denn überhaupt durch ſtilvolle Auf
faſſung kraftvollen Anſchlag und Präciſion der Rhythmik des uneinge
ſchränkteſten Lobes würdig zeigte Er ſowohl wie Herr Profeſſor
Wilhelmij ſpielten die meiſten Compoſitionen auswendig
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Kleine Chronik

Freyburg 3 Februar Verbrannt Jn Weiſchütz hatten
die in der Arbeiterkaſerne wohnenden Arbeiter Malacherſchen Ehe
leute ihr dreijähriges Kind in der Stube eingeſchloſſen Das
Kind nahm Streichhölzer zum Spielen zündete ſeine Kleider an und
fand durch Verbrennung in ganz kurzer Zeit ſeinen Tod

Verlin 3 Februar Selbſtmordverſuch eines Stu
denten Auf einem Waldwege nahe Paulshorn im Grunewald
wurde geſtern ein junger Mann aufgefunden der ſich einen Nevolver
ſchuß in die linke Schläfe beigebracht hatte Aus Papieren welche
der Selbſtmerdkandidat bei ſich führte konnte feſtgeſtellt werden daß
derſelbe der zu Berlin in der Huſſitenſtraße wohnhafte Student der
Philoſophie K iſt Unglückliche Liebe ſcheint den jungen Mann
zu dem Selbſtmordverſuch veranlaßt zu haben denn bei ſeiner Auf
Des hielt er in der Hand die zerriſſene Photographie einer jungen

ame
Breslau 3 Februar Eisverſetzungen Der Schleſi

ſchen Zritung zufolge iſt bei Linden unterhalb Brieg an der Oder
eine ſchwere Eisverſetzung mit Dammbruch eingetreten Es
ſind Pioniere zur Hülfe gerufen Auch unterhalb Ohlau haben ſich
mehrere Eisverſetzungen gebildet

um Schickſal der Eider DieBremen 3 Februar
Verwaltung des Norddeutſchen Lloyd empfing geſtern Abend von ihrem
Jnſpector Leiſt ein Telegramm aus Newport in welchem es heißt
Die Eider iſt voll Waſſer der Boden hat ſtark gelitten das Schiff
ſteht aufrecht die Lage iſt nicht hoffnungslos wenn das Wetter günſtig
bleibt Jch werde morgen ein Arrangement mit den Bergungsgeſell
ſchaften machen Ich empfing ein Telegramm daß das Schiff Reneva
heute 85 Säcke Poſt landete ich hoffe die Contanten und den
Reſt der Poſt morgen zu retten Die Havel überbringt die Paſſa
giere und 135 Mann der Bemannnng der Eider

Brüſſel 83 Februar Verbrannt Jm Concertſaale Mon
taguard in Spaa brach während des geſtrigen Concerts in Folge einer
Exploſion eine Panik aus wobei viele Perſonen verwundet wurden
Der Concertſänger Lubin iſt verbrannt

Mailand 3 Februar Eine gewaltige Feuersbrunſthat am Sonntag in dem Dorfe Sambuco 40 Hänſer in Aſche gelegt
Sambuco liegt im Thal des Alpenfluſſes Stura und zählt etwa 1000
Einwohner Der Herd des Feuers war das Armenhaus Ein heftig
wehender Sturm übertrug Flammen auf die Nachbarhäuſer und ſetzte
binnen wenigen Minuten alle Gebäude in Brand die in der Richtung
des Sturmes lagen An ein Retten war nicht zu denken Alles Haus
geräth und viel Vieh iſt mit verbrannt Ob auch der Verluſt von
Menſchenleben zu beklagen iſt ließ ſich noch nicht feſtſtellen

Seiclenstoffe empfehlen zu

Vermiſchtes
Eine Aukündigung Eine unheimliche Geſchichte aus dem

Gebiet der Erſcheinungen und Ahnungen weiß der Grafhdanin zu
berichten Sie ſoll in einer Petersburger Familie daſſirt ſein die demgenannten Blatt gut bekannt iſt Die Frau des Hauſes ſo be
richtet der Graſhdanin erwacht plötzlich in der Nacht nach einem
feſten traumloſen Schlaf ohne jede Veranlaſſung Sie hört die Uhr
im Nebenzimmer 3 ſchlagen kaum war der letzte Schlag verklungen
als ſie plötzlich etwas Schweres im Nebenzimmer auf den Boden fallen
hört Sie fährt zuſammen und horcht auf Und nun hört ſie ganz
deutlich weiche wie don Damenfüßen in Pantoffeln herrührende Schritte
die ſich der Thür nähern Sie erwartet daß Jemand ins Schlaf
immer eintreten wird allein die Thür öffnet ſich nicht Da faßt ſiech ein Herz gleitet in die Nachtſchuhe ſteckt ein Licht an und geht

uns Nebenzimmer Sie vermuthete daß die Schritte von ihrem Stuben
mädchen herrührten und geht daher direkt zum Zimmer der Magd

Was haſt Du dort fallen laſſen fragt ſie die Magd an der Thür
ſtehen bleibend Da keine Antwort erfolgt geht ſie zum Stubenmädchen
hinein und ſieht nun zu ihrem größten Erſtaunen daß die Magd ganz
feſt ſchläft Außer dieſer konnte aber Niemand in der Wohnung herum
gegangen ſein Drei Tage ſpäter sbei ähnlichen unheimlichen
Geſchichten kommt das dicke Ende bekanntlich immer drei Tage ſpäter
nach drei Tage ſpäter alſo bekommt die Frau aus der Provinz die
Nachricht von dem Tode ihrer bejahrten Mutter Dieſe war wie es
ſich herausſtellt in derſelben unheimlichen Nacht um 3 Uhr geſtorben
gerade als die Tochter den Lärm und die Schritte im Nebenzimmer
gehört hatte
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Telegramme und letzte Harhrichten
Privattelegrammme des General Anzeiger

L Spandau 4 Febrnar 12 Uhr Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Das königl Fener
werkslaboratorium kündigte ca 500 Arbeitern

M Breslau 4 Februar 11 Uhr 35 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Ein ſchwerer Eis
gang riß 30 Fahrzeuge fort dieſelben wurden theilweiſe
zertrümmert 4 Menſchen ſind ertrunken Jn der Nacht
ward die Odernferbahn beſchädigt und deshalb geſperrt

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau
W B Königsberg 4 Februar 11 Uhr 10 Min Vorm

Der Profeſſor der Kunſtgeſchichte Dehio hat den an ihn er
gangenen Ruf nach Straßburg angenommen

W B London 4 Februar 9 Uhr 5 Min Vorm Der
durch die Behandlung Kaiſer Friedrichs bekannt gewordene Arzt
Morell Mackenzie iſt geſtern infolge Juflunenza geſtorben

Vochum 3 Februar Redaktenr Fusangel erhielt vom
Erſten Staatsanwalt in Eſſen die Mittheilnng daß die Mit
wiſſenſchaft des Geh Kommerzienraths Bagare an
den Stempelfälſchungen nach den Ausſagen der Zeugen als
erwieſen erſcheine daß jedoch die betreffenden Fälle verjährt
ſeien und deshalb die Anklage nicht erfolgen könne

Solingen 3 Februar Die Polizei verbot heute die Auf
führung von Sodoms Ende als gegen die guten Sitten
verſtoßend

Agram 3 Februar Zwanzig Sträflinge des weib
lichen Strafhauſes verfielen in Folge Jnfluenza in
Hyſterie Sie geberdeten ſich wie irrſinnig und inſultirten die
Aufſeher Nur ſchwer gelang es ſie zu bändigen

Rom 3 Februar Dem Vernehmen zufolge hat Kardinal
Ledochowski der neue Präfekt der Propaganda fide dem
hieſigen franzöſiſchen Botſchafter die Verſicherung gegeben unter
ſeiner Leitung werde die Propaganda fortfahren den franzöſiſchen
Beſtrebungen im Orient wohlwollend gegenüberzuſtehen

Paris 3 Februar Der Temps empfängt die Nachricht
daß die Bewohner von Dahomey in franzöſiſches Gebiet nörd
lich von Groß Popo einbrachen und 3000 Sklaven machten
Die Bevölkerung flüchtete auf deutſches Gebiet

London 3 Februar Der größte Theil der Mannſchaft
der Eider iſt an Bord des Lloyddampfers Havel gegangen
um nach Bremen heimzukehren Der Kapitän und der Reſt der
Mannſchaft verbleiben bei der Eider und landen das auf der
ſelben noch befindliche baare Geld und die Poſtſäcke
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Bericht der Vörſe zu Halle a S
Donnerstag den 4 Februar

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen ruhig 195 204 Mk feinſter märkiſcher und ausländiſcher

über Notiz Rauhweizen 192 200 Mk Roggen ſtill 204 210 Mk
Gerſte Brau ſtill 172 192 Mk feinſte über Notiz Futter 150
bis 162 Mk Hafer ſtill 149 158 Mk Mais amerik Mixed ohne
Handel Donaunmais 165 176 Mk Neuer ungariſcher 156 162 Mk
Raps Mk Rübſen Mk Erbſen Viktorig ruhig 200 220 Mk Wicken
ohne Handel Kümmel excl Sack p 100 Ko netto 40 42 Mk
Stärke incl Faß v 100 Ko Jnhalt p 100 Kilo netto Halleſche prima
Weizen ruhig 45 46 Mk abfallende Sorten billiger Maisſtärke
incl Sack für 100 Ko Brutto bei geringen Vorräthen 838,50 39,50 Mk

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen 30 40 Mk Bohnen 18,50 20 Mk Lupinen Mk Espar

ſette 24,50 26 Mk Rotbklee 78 92 110 Mk Schwediſcher Klee
100 130 150 Mk Weißklee Gelbklee Mohn blau 56 58 Mk
Mohn grau Mk

Futterartikel Futtermehl 17 18 Mk Roggenkleie 12,50 18,50
Mk Weizenſchaalen 11,75 12,25 Mk Weizengrieskleie 11,75 1225
Mk Malzkeime helle 12 13 Mk dunkle 11 12 Mk Oelknchen
18,60 14,50 Mk Malz 29,25 31,25 Mk Rüböl 56,50 Mk Petroleum
28,25 Mk Solaröl 0,825/300 16,50 Mk Spiritus p 10,000 I
ſtill Kartoffel mit 50 Mk Verhbrauchsabgabe 67,10 Mk mit
70 Mk Verbrauchsabgabe 47,70 Mk

Berliner Börſe vom 4 Februar 1892

in garantirt ſoliden Qualitäten Rrummer
feſten ſehr billigen Preiſen

Anfangs Courſe
Eigener Fernſprechdienſt des General Anzeigers n
Disconto Commandit 187,50 Elbethal Bahn 105,30
Berliner Handelsges 188,60 Dux Bodenbach 235,50
Dresdener Bank 1138 50 Buschtiehrader 204
Darmstädter Bank 128,10 Galizier
Oesterr Credit 172,30 Gotthardbahn 192 90
Bochumer Guss 1112,30 Ital MAittelmeerb 95,70
Laurahütte 1108,10 Warschau Wien 216,10
Dortmunder Union 58,40 59 Italiener 9150
Harpener 1148,60 450 Ungarn 99,40Danuendaum 83,10 49 Egypter 9395 75
Consolidation 11326,50 Russen 93Hibernis 1329,20 Russ Noten 200,25Gelsenkirchen 137,50 Nordd Lloyd 109,80 5Franzosen 1128,90 Tendenz matt
ILombarden 44,10
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Seite 4 Freitag
Neue Knaben Bürgerschule

im Waisenhause
Anmeldungen von Schülern für die 8 unterſte Klaſſe zum Oſtertermine

1892 werden durch den Unterzeichneten täglich von II 12 Uhr im Konferenz
zimmer der Freiſchule und zwar unter Vorlegung des Tauf und Jmpfſcheines
entgegengenommen

Auch in Klaſſe 7 u 6n zweites und drittes Schuljahr könn einiSchüler Aufnahme finden s r einigeGentseh Jnſpektor

Gasmotorenfabriß W Rees Nagdeburg Sudenburg
Hees neuer Patent Gasmotor Modell 1890

Ueber 3000 Exemplare meiner Konſtruktionen im
Betriebe

Einfachfte ſolideſte und bewährte Konſtruktion Geringſter
Gasverbrauch Leichteſte Jnbetriebſetzung und zuverläfſigſter Gang Keine Wartung während des Betriebes

Proſpekte und Zeugnifſe auf Wunſch
Vertreter

L Schreiber Civ ngenieur
Halle a S

Lage ind Hals
Dr KLoch Dr Liebreich Dr Lannelongue

dieſe großen Heroen der mediciniſchen Wiſſenſchaft haben mit ihren neueſten For
ſchungen und Entdeckungen die ganze gebildete Welt in Aufregung verſetzt Galt es
doch nichts weniger als den Kampf gegen den größten Erbfeind des enſchengeſchlechts
gegen die allverheerende Lungentuberkulofe Lungenſchwindſucht Wenn es nun
einerſeits dankenswerth anzuerkennen daß durch die raſtloſen Bemühungen obiger
Gelehrten n re in der Bekämpfung dieſer Krankheit gemacht worden ſind ſo
muß ander eits ebenſo offen eingeräumt werden Ein wirkliches Remedium
gegen die Tuberkuloſe iſt bisher nicht gefunden Weder Koch mit ſeinem
Tuberkulin noch Liebreitech mit ſeinem Catharidinsauren Kall noch Lanne
longue mit ſeinem Zinkehlorid haben das angeſtrebte Ziel erreicht Was bleibt
unter ſolchen Umſtänden den armen Leidenden anders übrig als wiederum zurück
zugreifen zu den von der Natur ſelbſt dargebotenen allerdings einfachen aber in
ihrer Wirkung immerhin relativ ſichern Heilmitteln die wenn auch keine directe
Heilung der höchſten Stadien der Lungentuberkuloſe ſo doch mit Beſtimmtheit eine
Erleichterung und Linderung der mit dieſer Krankheit verbundenen Symptome
herbeizuführen im Stande ſind Von allen in der Therapie eingeführten Pflanzen
hat ſich nicht eins gegen ſämmtliche Krankheiten der Athmungs Organe mithin auch
gegen die beginnende Lungentuberkuloſe ſo außerordentlich bewährt wie der Bruſt
thee eins zu der Familie der Polygoneen Knöteriche gehörendes Kraut welches
in dieſer Art und Form nur in einzelnen Diſtricten Rußlands vorkommt Boden
und Klima haben dort gemeinſchaftlich zur vollen Entwicklung dieſer in andern
Gegenden nur in kümmerlicher Form vorkommenden Pflanze beigetragen ſo daß der
ruſſiſche Knöterich mit Fug und Recht den wirkſamſten Heilkräutern zugezählt werden
muß Der ruſſiſche Knöterich wirkt lindernd und ſchleimlöſend bei allen Erkrankungen
und krankhaften Affectionen der Athmungs Organe und vermag derſelbe ohne eine
Panacee gegen die höchſten Stadien der Lungentuberkuloſe zu ſein die Anfangsſymp
tome dieſer Krankheit erfolgreich zu bekämpfen und ein weiteres Umſichgreifen der
ſelben a priori zu verhindern Auch bet der z Zt herrſchenden Jnfluenza Epidemie
iſt der Ruſſiſche Bruſtthee das empfehlenswertheſte Prophylacticam um
die gefährlichen Begleit Erſcheinungen dieſer Krankheit von vornherein zu verhindern
Durch die ſchleimlöſende antikatarrhaliſche Wirkung des Ruſſiſchen
Bruſtthee werden ſämmtliche Reſpirations Organe derartig widerſtandsfähig
gemacht daß ſelbſt das JnfluenzaGift ſeine ſchädlichen Einmiſchungen nicht mehr
oder nur höchſtens in abgeſchwächter Form auszuüben im Stande iſt
T Wer daher an Lungen Tuberkuloſe Luftröhren Bronchial
Katarrh Lungenſpitzen Affectionen Kehlkopfleiden Aſthma
Athemnoth Bruſtbeklemmung Huſten Heiſerkeit Bluthuſten 2e zc leidet
verlange und bereite ſich den obigen Bruſtthee welcher echt in Packeten à 1 Mk bei
Ern ſt Weideman nin Liebenburg a Harz erhältlich iſt Wer ſich vorher
über die großen und überraſchenden Erfolge über die ärztlichen Aeußerungen und
Empfehlungen dieſer Pflanze über die dem Jmporteur gewordenen Auszeichnungen
informiren will verlange daſelbſt gratis die über die Pflanze handelnde Brochure

Le Journal de Médecine in Paris ſchreibt in ſeiſter Revue neuer Heil
mittel Eine Pflanze aus der Familie der Polygoneen wächſt in Rußland Sie
enthält als weſentlichſten Beſtandtheil ein grünes Oel Herr Dr Lascoff hat damit
und zwar als Decoction bei verſchiedenen Affectionen der Athmungsorgane ſpeciell
bei Bronchitis und Tuberkuloſe Verſuche angeſtellt Bei 112 Kranken Tuberkulöſen
im erſten Grade erhielt er 90 Heilungen Die Erſcheinungen die am eheſten ſich
legten waren Fieber und Auswurf Zu gleicher Zeit ergaben Auscultation und Per
cuſſion eine merkliche Beſſerung der verletzten Lungenflügel Es ſcheint daher daß
dieſe Pflanze direct auf den Bacillus wirkt ſei es durch Zerſtörung ſeiner Lebens
fähigkeit ſei es daß ſie die Lungengewebe für Entwicklung der Paraſiten ungeeignet
macht Jn anderen Stadien von Tuberkuloſe ſind ſelbſtredend die Reſultate keine
ſo augenfäl ige doch wenn man auch keine Heilung erzielt erreicht man zum Mindeſten
Beſſerung des Huſtens Verminderung des Auswurfes und übermäßigen Schweißes
Die Pflanze verabreicht man als Decoction 830 Gramm auf einen Liter Waſſer welch
man innerhalb 24 Stunden zu ſich nimmt

Jn Halle zu haben bei Paul Evers Gr Ulrichſtraße 50

Jetzt S JetztLeipzigerſtr II T Leip igerſteOISGSG ig
Speciglität Solide Strumpfwagaren u Tricotagen

nicht mehr Anfertigung aller Poſamenten in eiguer nicht mehr

Nr e Werkſtatt Nr 16
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aria zeller 2
e Magen Tropfen

h vortrefflich wirkend bei Kraukheiten des Magens ſind ein

ehrliches althekanntes Haus und Polksmittel

Merkmale an welchen man Magenkrankheiten erkennt Appetitleſigkeit Schwäche des Magens übelriechender Athem Bl de
Aufſtoßen Kolik Sodbrennen r Schleimproducrtion ſucht
Ekel und Erbrechen Magenkrampf Hartle

Auch bei Kopfſchmerz falls er vom Magen herrührt Uederladen des
Magens mit Speiſen und Getränken Würmer Leber und Hämorrhoidal
leiden als heilkräftiges Mittel erprobt

Bei genannten Krankheiten haben ſich die Rariggzeller Ragen
Tropfen ſeit vielen Jahren auf das Beſte bewährt was Hunderte von
eugnifſen beſtätigen Preis à Figs ſammt n Pf
oppelflaſche Mk 40 Central Verſand durch Apotheker Carl Bradpv

Kremſier Mähren
Man dittet die Schutmarke und Unterſchrift zu beachten
Die Mariazeller Magen Tropfen ſind echt zu haben in

Halle a S in den Apotheken

T Enmpfehle wieder täglich friſch
Meine erühmlichſt bekannten Pfann kuchen und Kartoſftelkringel
mit Vantlleguss von wunderbarem Geſchmack Ferner Kartoffelstru
del Kartoſtelkuchen feinſten geriebenen Papfknehen vorzüg
lichen Matzkuchen nach Art der berühmten Bresdener Sahnen
Kuchen angefertigt ſowie eine reiche Auswahl der geſchmackvollſten Gebäcke

Telephon Nr 531 Carl Koch Herrenſtraße 1

er

bigkeit oder Verſtopfung L c

e

und DekorationsartikelNarrenkappen n un 2e
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G ScChaiwIe5 Februar Nr 5 m

72 tztMärkerlrahe 27 Märkerſtraße 27 Märkerſtraße
n Pgine ſeit 12 Jahren beſtehende und anerkannt billigſte und beſte Bezugs 2 7

quelle für
Möbel Spiegel und Polsterwaarenm n p en ſich jetzt nur a vMärkerstrasse 27

Zeichnungen auf
3ZBZ b Deuftsche Reichsanleihe

consolidirte preuss Staatsanleihe
zum Kurſe von 83,60 vermittelt bis zum 9 Febr a c kostenfrei

9 BankgeschätftJ ulinus Becoxker Alte Promenade 4 S
n

erlohungs und

Trauringe
maſſiv 8 und 14karät Gold à Paar von
8 Mark an bis 30 Mark Alle gang
baren Größen ſtets vorräthig Gravirung
gratis

F R TittelGold u Silberwaaren Bijouterie
waaren Fabrik

Liebenauerſtraße 25

Gotrocknete Gemüse

Getrockn Schnitthbohnen
das Pfund 00 MK

ferner
Brechbohnen Bohnen

Kruaut Carotten Leipziger
Allerlei Braunkohl
Rothkohl Weisskonhl
Wirsing Rosenkoull

Spinat Julienne
Russ Zuckerschoten

zu billigsten Preisen

Knorr s Suppentafel
BRBohnen Erbsen Linsen

Einbrenn Gersten
Grünkern Hafergrütz

Reis Gries SagoHansmacher Kartoftel
Körbel Reis Julienne

Tapioca Iulienne
Rumſford Suppe

die Tafel ungefähr 6 Portionen
20 Pfg

Mockturtle Ochsen
schwanz Curry JulienneBonillon Krebs und

Wildpret Suppe
die Tafel ungefähr 6 Portionen

30 Pfg
Alle Sorten

Knorr s Legnminosen und
Cerenltenmehle

zu billigsten Fabrikpreisen
empfehlen

Gleim Windmüller
95/96 Leipzigerstr 95/96

S S
Photographie

M Kästner Se
fertigt die feinſten Photographieen
mit vorzügl Retouche das ganze Dutzend
reſp 13 Stück von 6 Mk an
M Kästner Gr Ulrichſtr 52

e vff gebr Kaffees
in bekannter Güte

à Pfd 140 160 180 und 200 Pfg bei

A Trautwein ſtr
Pfaff

Nähmaschinen
Ein Fabrikat aner
kannt erster Güte
Allein verk f Halle
u Umgegend bei
H Schöning

Mechaniker
Rathhausgasse 13
Reparaturen aller

Systeme fachgem
prompt u billig

Viele Ladentiſche Schiebeſchränke
Regale Bücherregale Schreibtiſche
Nene Ladeneiurichtungen werden nach
Maß u Zeichnung in kürzeſter Zeit billig

geliefert O MulierThorſtraße 36

ine
Beeehe

Fernspreoh Ansehluss 408

Zeichnungen
180,000,000 Mark 35 Preußiſche Conſols

160,000,000 Mark 30 Reichsanleihe
nehme zu den bekannten Bedingungen koſtenfrei wraße

oldemar Thoss Gr Ulrichſtraße 8
3 prozentige Deutsche Reichs Anleihe

3 prozentige Konsolid Preuss Staats Anleihe
Anmeldungen zu der am 9 Februar d J statttndenden Subseription

auf obige Anleihen zum Course von 83,60 nehmen wir Kostenfrei
entgegen

Spar und Vorschuss BankK
Albrecht PtahlHeute
iener Sumpenball

Alles Nähere Abends in den Knuiſerſälen

C Lüke s Hotel und Restaurant
Magdeburger und Krukenbergſtr Ecke

Freitag den 5 Februar

Schlachtefest
wozu freundlichſt einladet

Nenrt

C Lüke

NeuErsffnet
Waſch u Blätt Anſtalt

Kl Steinſtraße 4 im Laden
De auch wird daſelbſt Plättwäſche angenommen

Einladungzu der am 14 Februar 1892 Nachmittags Uhr im Verndorf ſchen
Lokale ſtattfindenden

ordentl GeneralVerſammlung
des Allgemeinen Conſum Vereins zu Nietleben bei Halle a S

Die Tagesordnung lautet
1 Geſchäftsbericht für das Jahr 1891 Genehmigung der Bilanz

des Ueberſchuſſes Entlaſtung des Vorſtandes
2 Wahl De ausſcheidenden Aufſichtsrathmitglieder ſowie eines Vorſtands

mitgliedes
3 Ausſchließung eines Vorſtandsmitgliedes
4 Geſchäftliches

Nichtmitglieder haben Zutritt
Nietleben den 4 Februar 1892

Der Autsichtsrathdes Allgemeinen Conſum Vereins zu Nietleben bei Halle a
E G mit beſchr Haftpflicht

G Scheufler

F r

Kaffeegarten Trotha
Nach gut bürgerlicher Einrichtung der Räumlichkeiten bieten dieſelben

a wieder einen recht freundlichen angenehmen Aufenthalt ab
Empfehle alle Sonntage frischen Kaffeekuohen Pfann

u kuchen eto das bekannte beliebte Rauchfuss sche Pilsener vie
ſowie Bayrieche Biere

Meine werthen Freunde und Gönner mache hierauf beſonders auf 2

u merkſam ſichere bekannt ſolide Bedienung zu und lade zu recht fleißigem o
Beſuche ganz ergebenſt ein

Franz Edel 7
r r

Gothaer Lehbensversicherungsbank
Die hiesige Vertretung dieser ältesten u gröessten deuts chen
Kebensversicherungsanstalt verwaltet er Unterzeichnete
Derselbe erbietet sich zu allen erwü nschten Auskünften

Schwetsohkesteasao f

Vertheilung
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